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1. [3D1 / 3D2 ] 
Gegeben ist die Funktion   f : D   R ,  D  ⊂   R2   (  D  ist der Definitionsbereich) . 
 
Skizzieren Sie die Gebiete (Bereiche) in der xy - Ebene , in denen  f(x, y) nicht
 
Der Graph von  f  stellt eine Fläche im R

 definiert ist. 

3

 

 dar.  Skizzieren Sie die Schnitte des Graphen mit 
den beiden vertikalen Ebenen, die durch  x = 2  bzw.  y = 5  gegeben sind.  

Bestimmen Sie die Höhenlinien (Niveaulinien) der Funktion: welche Kurven ( im R2

a) 2x

 , also in 
der xy-Ebene ) stellen diese Höhenlinien dar? 

2 + 3y2
22 yxe −        b) -x/y       c)     d) sin( x2 + y2

 
)     e) ln ( x y )  

 
 
2. [3D3]  
                                   x y / ( x2 + y2 ≠)   für   (x, y)   (0,0) 
   Es sei  f(x, y)   =    
                                    0                      für   (x, y)  =   (0,0)  
 
 
   Untersuchen Sie das Verhalten von    f    für   (x, y)   (0,0)  auf folgenden Wegen: 
 
   a) Annäherung auf der x-Achse 
   b) Annäherung auf der y-Achse 
   c) Annäherung auf der Winkelhalbierenden x = y  
 
 
 
3. [3D5] Bestimmen Sie alle ( ersten ) partiellen Ableitungen von  f(x, y, z) , allgemein und  
    im Punkt (1,0,2) . 
 

   a) x3 e sin( x y ) 22 yx + + ln( z )      b)   z         c)  z / (x y + z )       d)  z arctan (y/x)    
 
 
 
4. [3D10] Bestimmen Sie alle zweiten partiellen Ableitungen von   f(x, y, z) = x y2 ez .  



5. [3I2]  
    Berechnen Sie das Doppelintegral von  f(x, y)  über dem angegebenen Bereich  
 
    A: a ≤  x ≤  b,  c ≤  y ≤  d ;   A  =  [a,b] ×  [c,d]     ist also ein Rechteck . 
 

    a)   f(x,y) = x y + y3 + x  ;  a = 1, b = 2, c = 0, d = 3 
 

    b)   f(x,y) = y ex               ;  a = 0, b = 1, c = 0, d = 2 
 
    c)   f(x,y) = x sin(x+y)     ;   a = 0, b =π /2,  c = 0, d = 1  
 
    Überzeugen Sie sich davon, dass das Ergebnis von der Reihenfolge der Einzel-   
    Integrationen unabhängig ist. 
 
 
 
6. [3I2a]  
    Berechnen Sie das Doppelintegral von  f(x, y) = x y  über dem folgenden Bereich A: 
    A  ist das Gebiet im ersten Quadranten, welches begrenzt ist durch die Koordinatenachsen  
    sowie die Gerade  2 x + y = 4. Für diesen Normalbereich sind zwei Beschreibungen  
    möglich. Führen Sie jeweils die entsprechende Integration durch. 
 
 
 
7. [3I3]     
    Bestimmen Sie die Masse  M  des folgenden Quaders: er hat die Kantenlängen   
    a= 2, b= 4  und  c=8. Wenn man seinen Mittelpunkt in den Ursprung legt, soll seine Dichte  
    durch die folgende Funktion beschrieben sein:   . 
 
    Bestimmen Sie dann seinen Schwerpunkt. Die x-Koordinate des Schwerpunktes ist  
    gegeben durch das gewichtete Mittel:     
    Die anderen Koordinaten werden analog ermittelt. 
 
 


